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Dipl.-Ing. Sven Hohenstern

Neuerungen bei der 
Balkonanschlussbemessung 
in MicroFe
Bemessung von Balkonanschlüssen mit  
der neuen Webanwendung Schöck Scalix®

Mit der WorkSuite 2025 ist die interne Anbindung an die Schöck-Bemessungsroutinen 
verändert worden, wodurch die Anwendung der Balkonanschlussbemessung in MicroFe 
leicht verändert und der Funktionsumfang erweitert wurde. Zusätzlich ist nun auch der 
Nachweis von herstellerunabhängigen, manuell definierten Anschlusselementen möglich.

Bisher erfolgte die Bemessung (d.h. die Auswahl des erfor-
derlichen Schöck Isokorb®-Typs) in MicroFe. Hierbei wurde 
zwar die Bemessungslogik und die Liste der zur Verfügung 
stehenden Isokorb®-Elemente von Schöck vorgegeben, aber 
die Umsetzung hat komplett in MicroFe stattgefunden. Ak-
tualisierungen und Anpassungen (bspw. des Schöck-Liefer-
programms) konnten somit nur zeitversetzt in MicroFe ange-
passt werden. Zudem bestand auch immer die Gefahr, dass 
die Schöck-Bemessungsvorgaben nicht zu 100% in MicroFe 
umgesetzt wurden oder werden konnten.

Konzept

Durch Kooperation zwischen mb AEC und Schöck stehen seit 
2019 alle bemessungsrelevanten Daten der Schöck Isokorb®- 
Varianten in MicroFe zur Verfügung, so dass nach einer 
statischen Berechnung aufgrund von kombinierten Bemes-
sungsschnittgrößen direkt ein Balkonanschluss mit passen-
den Anschlusselementen dimensioniert werden kann, vgl. 
auch [1].



mb-news 3|2025

32 | Neuerungen bei der Balkonanschlussbemessung in MicroFe

Das neue Konzept verwendet nun die Webschnittstelle der 
neuen Webanwendung Scalix®, welche von Schöck be-
reit gestellt und gepflegt wird. MicroFe ermittelt weiterhin 
die Bemessungsschnittgrößen für das statische System. Die 
Auswahl der erforderlichen Schöck-Isokorb®-Elemente er-
folgt jedoch komplett in Scalix®. Hierzu übergibt MicroFe 
neben einigen Randbedingungen den Schnittgrößenverlauf 
über die Positionslänge, woraufhin Scalix® die erforderlichen 
Isokorb®- Typen und -längen über die gesamte Positionslänge 
optimal ermittelt und an MicroFe zurückliefert.

Somit ist sichergestellt, dass in MicroFe immer mit den ak-
tuellsten Daten und Bemessungsroutinen von Schöck ge-
arbeitet wird. Da bei jeder neuen Balkonanschluss bemessung 
mit Schöck Isokorb®-Elementen in MicroFe ein Zugriff auf 
die Webschnittstelle Scalix® erfolgt, ist hierzu eine aktive 
Internet verbindung erforderlich.

Eingabe

Um einen Balkonanschluss zu definieren, steht weiterhin der 
Positionstyp „Balkonanschluss“ im Register „Bauteile“ zur Ver-
fügung. Außerdem muss weiterhin die lokale s-Achse in Rich-
tung der anzuschließenden Balkon-Plattenposition zeigen, 
vgl. auch [1].

Bild 1. Balkonanschluss im Register „Bauteile“

Die Positionseigenschaften eines Balkonanschlusses haben 
sich im Vergleich zu früheren Versionen leicht verändert.

Anschluss
Im Kapitel „Anschluss“ werden allgemeine Angaben zum 
Anschluss gemacht, die unabhängig von einem speziellen 
Anschluss element eines bestimmten Herstellers sind.

Bild 2. Balkonanschluss, Kapitel „Anschluss“

Neu ist, dass bei der Frage „Bauteil“ neben dem „Schöck Iso-
korb®“ mit „manuell“ auch ein allgemeines Anschlusselement 
nachgewiesen werden kann, dessen Tragfähig keiten manuell 
vorzugeben sind. Hierauf wird später noch kurz eingegangen.

Mit Vorgabe der Tragfähigkeit des Anschlusses (ohne / nur 
Querkräfte / Momente und Querkräfte) wird intern ein ent-
sprechender Flächenanschluss erzeugt, der nur die gewähl-
ten Schnittgrößen überträgt. Hierbei wird in Anlehnung an 
die FEM-Richtlinie von Schöck [2] eine Translationssteifigkeit 
von 250.000 kN/m/m in t-Richtung und ggf. eine Rotations-
steifigkeit von 10.000 kNm/rad/m um die r-Achse generiert. 
Die Auswahl „ohne“ erzeugt ein reines Gelenk in allen Frei-
heitsgraden.

Eine Neuerung ist die Angabe der angrenzenden Platten-
positionen. Auf diese kann dann später zugegriffen werden 
(s.u.). Beim Setzen der Balkonanschluss-Position wird die Aus-
wahl der Plattenpositionen automatisch vorgenommen. Nach 
Änderung der Geometrie oder Umbenennen von Positionen 
sollte die Auswahl dennoch kontrolliert und bei Bedarf ange-
passt werden.

Außerdem besteht nun die Möglichkeit, eine Glättung der 
Schnittgrößen vorzunehmen, um somit mögliche Spitzen des 
Schnittgrößenverlaufs, die aus einer FE-Berechnung entste-
hen können, bereichsweise zu „verschmieren“. Hierzu werden 
die Schnittgrößen innerhalb der zu definierenden Abschnitte 
integriert und je Abschnitt ein konstanter Mittelwert gebildet.

Auch lassen sich nun zulässige Über- und Unterschreitungen 
für die Bemessung bzw. Nachweisausnutzung vorgeben. Eine 
Vorgabe von bspw. „-10%“ bedeutet, dass der Nachweis nur 
zu max. 90% ausgenutzt werden soll.

Schöck-Isokorb®
In diesem Kapitel erfolgen die Vorgaben, um eine Bemessung 
mit Schöck-Isokorb®-Elementen durchzuführen.

Bild 3.  Balkonanschluss, Kapitel „Schöck-Isokorb®“  
für Tragfähigkeit „Momente und Querkräfte“



mb-news 3|2025

33Neuerungen bei der Balkonanschlussbemessung in MicroFe |

Für die Isokorb®-Bemessung muss die Dicke und die Beton- 
Festigkeitsklasse der anschließenden Platten (innen und 
außen) bekannt sein. Diese lassen sich aus den im Kapitel 
„Anschluss“ gewählten Plattenpositionen automatisch ermit-
teln oder manuell vorgeben.

Ist ein Höhenversatz der Plattenoberkanten zwischen innen 
und außen vorhanden, ist in der Eingabe die entsprechende 
Option zu aktivieren und der Höhenversatz hV und die Unter-
zugsbreite w vorzugeben. Liegt die Oberkante der äuße-
ren (Balkon-)Platte unterhalb der der inneren Platte, ist der 
Höhen versatz hV mit negativem Vorzeichen einzugeben. Bei 
geringem Höhenversatz kann ggf. weiterhin ein Isokorb® Typ 
K zum Einsatz kommen, ansonsten wird Schöck eine Bemes-
sung mit Typ K-O oder K-U vornehmen.

Es ist die Modellreihe T, XT oder CXT zu wählen, welche sich 
durch ihre Dämmeigenschaften unterscheiden. Je nach ge-
wählter Tragfähigkeit im Kapitel „Anschluss“ stehen weitere 
Auswahlmöglichkeiten für unterschiedliche Anschlussvarian-
ten zur Verfügung:
• Fertigteil: momentenübertragende Elemente bspw. vom 

Typ K-F für die Verarbeitung im Fertigteilwerk optimiert
• punktuell: kurze Querkraft-Elemente (30 bis 50cm) vom 

Typ Q-P für konzentrierte Lasteintragung
• zwängungsfrei: Querkraft-Elemente für zwängungs-

freien Anschluss vom Typ Q-Z bzw. Q-PZ

Die Isokorb®-Höhe H kann automatisch anhand der minima-
len Dicke der beiden Platten ermittelt oder manuell definiert 
werden. Bei momentenübertragenden Elementen ist zudem 
die Betondeckung cV des Isokorb®-Elements zu wählen.

Der Isokorb® Typ C für Eckbalkone wird derzeit nicht an-
geboten. Die Frage zum Brandschutz ist entfallen, da alle 
Schöck-Isokorb®-Elemente standardmäßig mit Brandschutz 
ausgeliefert werden.

Weitergehende Informationen sind den Technischen Informa-
tionen [2] der Fa. Schöck zu entnehmen.

Manuell
Wurde im Kapitel „Anschluss“ als Bauteil „manuell“ gewählt, 
stehen die Eingaben im Kapitel „Manuell“ zur Verfügung 
(Bild 4).

Die Balkonanschluss-Position kann in mehrere Bereiche 
unter teilt werden, wenn unterschiedliche Eigenschaften je 
Bereich berücksichtigt werden sollen. Hierzu ist mit dem 
Schalter „Block einfügen“ 1  ein neuer Bereich anzulegen. 
Mit der Schaltfläche „abgreifen“ ist im Grafikfenster die 
Balkonanschluss- Position mit einem Mausklick zu unterteilen.

1

Bild 4. Balkonanschluss, Kapitel „Manuell“

Für jeden Bereich kann neben einer Beschreibung die Momen-
ten- und Querkrafttragfähigkeit getrennt nach negativer und 
positiver Wirkungsrichtung vorgegeben werden. Beim Nach-
weis werden die vorhandenen Schnittgrößen diesen Trag-
fähig keiten gegenübergestellt und eine entsprechende Aus-
nutzung ermittelt.

Ausgabe

Mit den bisherigen Eingaben lässt sich die Bemessung der 
Balkonanschlüsse starten. Hierzu ist im Menüband im Regis-
ter „Nachweise“ 2  in der Gruppe „Sonstige“ die grafische 
oder die positionsorientierte Bemessungsausgabe für Balkon-
anschlüsse 3  aufzurufen (Bild 5).

Positionsorientierte Ausgabe
Mit der Ausgabe „Balkonanschluss-Bem“ lässt sich der kom-
plette Nachweis aller Balkonanschluss-Positionen kompakt 
tabellarisch im DIN A4-Format dokumentieren.

Die einzelnen Kapitel der Ausgabe können in den Ausgabe-
eigenschaften optional deaktiviert werden, sodass eine indi-
viduelle Anpassung des Ausgabeumfangs möglich ist (Bild 6).

Nach der Positionsgrafik des Systems und den Eingabe- 
Parametern erfolgt die Ausgabe der Bemessungsschnitt-
größen entlang jeder Position. Dies geschieht grafisch in 
Diagrammform und/oder tabellarisch, wobei zwischen ab-
schnittsweiser (geglättete Schnittgrößen) und knotenweiser 
(ungeglättete Schnittgrößen) Ausgabe unterschieden wird.

Bild 5. Ausgaben im Register „Nachweise“

2 3
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Im Nachweiskapitel sind die gewählten Anschlusselemente 
aufgeführt. Neben der Nachweisausnutzung ist der Ausgabe 
zu entnehmen, welches Anschlusselement (bspw. Isokorb®) 
mit welcher Länge an welcher Stelle innerhalb der Position 
anzuordnen ist. Gleiche Elementtypen mit unterschiedlicher 
Länge werden mit gleicher Nummer und angehängter Ziffer 
(bspw. „.1“) dokumentiert.

BalkonanscDluss-Bemessung 6
mb-news Balkonanschluss Schöck mb-news Schöck

MicroFe  2025.010 02.04.25

Proj.Bez.
Projekt

Seite
FE-Mod.
Datum

 rA Länge  Element Sg Ed Rd η
 Im] Im]    IkNm/m] IkNm/m] I-]
      IkN/m] IkN/m]  
     +v 13.31 35.30 0.38
 5.00 1.00  8 +v 21.43 35.30 0.61
 6.00 1.00  8 +v 21.44 35.30 0.61
 7.00 0.25  8.1 c) +v 16.11 28.20 0.57
 7.25 1.00  8 +v 22.04 35.30 0.62
 8.25 1.00  5 -v -19.96 -35.30 0.57
     +v 22.04 35.30 0.62

**** WARNUNG **** Warnungen der Firma Schöck:

a) Kleine neg. Querkräfte vernachlässigt: Es treten negative Querkräfte auf, die bei 
der Isokorb Auswahl aufgrund des gewählten Schwellenwertes -5.00 kN/m 
vernachlässigt werden.

AN-1, AN-4:
 Bauseitige Teilung: Isokorb® Teilstücke <= 25 cm sind gesondert auf bauseitige 

Teilbarkeit zu prüfen.

InAormation n zusätzliche Informationen der Firma Schöck:

b) Reduzierte Momententragfähigkeit: An mindestens einem Teilbereich der 
Anschlusslinie ist v_Ed <= v_Ed,min. Hier wird mit der reduzierten 
Momententragfähigkeit m_Rd,red gerechnet (siehe Typenprüfung).

c) Reduzierte Tragfähigkeit: Die Widerstandswerte wurden aufgrund von geteilten 
Isokorb® Elementen, die eine unsymmetrische Anordnung der lastabtragenden 
Komponenten haben, auf die Mindestwerte pro Meter reduziert.

AN-1..AN-4:
 Weitere Hinweise: Bei der Anwendung sind auch die unter dem folgenden Link 

verfügbaren Bemessungsgrundlagen und allgemeinen Hinweise zu beachten: 
https://www.schoeck.com/view/15054
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BalkonanscDluss-Bemessung 5
mb-news Balkonanschluss Schöck mb-news Schöck

MicroFe  2025.010 02.04.25

Proj.Bez.
Projekt

Seite
FE-Mod.
Datum

NacDweis Nachweis der Anschlusselemente

Schöck Nachweis der Schöck Isokorb® Anschlusselemente

Anschlusspositionen Isokorb®-Parameter
Position Beton Modell Ausf. cv H
    Imm] Imm]
AN-1, AN-2 C 25/30 XT  35 220
AN-3, AN-4 C 25/30 XT  - 220

Schwellenwerte, bis zu denen Schnittgrößen ggf. unberücksichtigt bleiben
Position mzul,pos vzul,neg
 IkNm/m] IkN/m]
AN-1..AN-4 5.00 -5.00

Anschlusselemente gewählte Anschlusselemente
Elem. BezeicDnung Länge
  Im]
1 Isokorb® XT Typ K-M3-VV1-REI120-CV35-X120-H220-6.2 1.00
1.1 Isokorb® XT Typ K-M3-VV1-REI120-CV35-X120-H220-6.2 0.14
2 Isokorb® XT Typ K-M3-V2-REI120-CV35-X120-H220-6.2 1.00
3 Isokorb® XT Typ K-M4-V3-REI120-CV35-X120-H220-6.2 1.00
3.1 Isokorb® XT Typ K-M4-V3-REI120-CV35-X120-H220-6.2 0.50
4 Isokorb® XT Typ K-M11-V2-REI120-CV35-X120-H220-L500-6.1 0.50
5 Isokorb® XT Typ Q-VV1-REI120-X120-H220-6.0 1.00
6 Isokorb® XT Typ Q-V5-REI120-X120-H220-6.0 1.00
7 Isokorb® XT Typ Q-V2-REI120-X120-H220-6.0 1.00
8 Isokorb® XT Typ Q-V1-REI120-X120-H220-6.0 1.00
8.1 Isokorb® XT Typ Q-V1-REI120-X120-H220-6.0 0.25

Nachweis Nachweis der gewählten Anschlusselemente mit extremalen Schnittgrößen je Anschlusselement
 rA Länge  Element Sg Ed Rd η
 Im] Im]    IkNm/m] IkNm/m] I-]
      IkN/m] IkN/m]  
AN-1 0.00 1.00  1 -m -7.91 -37.50 0.21
     -v -32.03 -50.14 0.64
     +v 4.89 50.14 0.10
 1.00 0.14  1.1 -m -7.91 -37.50 0.21
     +v 4.89 50.14 0.10
 1.14 1.00  1 -m -13.55 -37.50 0.36
     -v -1.29 -50.14 0.03
     +v 11.00 50.14 0.22
 2.14 1.00  2 b) -m -22.24 -32.46 0.69
     +v 43.30 62.68 0.69
 3.14 1.00  2 b) -m -25.76 -33.02 0.78
     +v 50.36 62.68 0.80
 4.14 1.00  3 b) -m -26.57 -39.49 0.67
     +v 63.48 100.28 0.63
AN-2 0.00 0.50  4 -m -15.82 -82.90 0.19
     +v 126.44 169.20 0.75
 0.50 0.50  3.1 -m -13.60 -40.02 0.34
     +v 55.87 100.28 0.56
 1.00 1.00  1 -m -10.82 -37.50 0.29
     -v -32.83 -50.14 0.65
     +v 17.64 50.14 0.35
AN-3 0.00 1.00  5 -v -15.07 -35.30 0.43
     +v 8.27 35.30 0.23
 1.00 1.00  6 +v 67.45 87.80 0.77
AN-4 0.00 1.00  6 +v 73.27 87.80 0.83
 1.00 1.00  7 +v 36.16 42.30 0.85
 2.00 1.00  7 a) -v -3.79 0.00 0.00
     +v 33.17 42.30 0.78
 3.00 1.00  5 -v -10.63 -35.30 0.30
     +v 3.37 35.30 0.10
 4.00 1.00  5 -v -9.09 -35.30 0.26
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Bild 8.  Ausgabe: Nachweis von Schöck-Isokorb®-Elementen  
inkl. Schöck-Informationen

Ein weiterer Vorteil der Verwendung der neuen Webanwen-
dung Schöck Scalix® ist, dass Fehlermeldungen, Warnun-
gen und zusätzliche Informationen zu einzelnen Anschluss-
elementen direkt von Scalix® stammen, welche von MicroFe 
nur ausgegeben werden. 

Die manuell definierten Anschlusselemente werden in einer 
separaten Nachweistabelle dokumentiert.BalkoDaDschluss-BemessuDC 1

mb-news Balkonanschluss Schöck AusseDeckbalkoDM
MicroFe  2025.250402 #2589 02.04.25

Proj.BeG.
Projekt

Seite
FE-Mod.
Datum

BalkoDaDschluss-Bem Nachweis von Balkonanschlusselementen

Nachweis Nachweis der Anschlusselemente

MaDuell Nachweis der manuell definierten Anschlusselemente mit extremalen Schnittgrößen je 
Anschlusselement

 rA Länge Beschr. LkD SC. Ed Rd η
 [m] [m]    [kN/m] [kN/m]  
      [kNm/m] [kNm/m]  
AN-1 0.00 2.00 Abschnitt links +/-M, +/-V      
    2 +v 28.05 30.00 0.94
    3 -v 0.00 -20.00 0.00
    3 +m 0.00 50.00 0.00
    1 -m -13.31 -50.00 0.27
 2.00 2.00 Abschnitt rechts -M, +V      
    2 +v 62.27 70.00 0.89
    - -v - 0.00 -
    - +m - 0.00 -
    1 -m -10.51 -50.00 0.21

Schöck Nachweis der Schöck Isokorb® Anschlusselemente

Anschlusspositionen Isokorb®-Parameter
PositioD BetoD Modell Ausf. cv H
    [mm] [mm]
AN-5 C 25/30 T  - 200

Anschlusselemente gewählte Anschlusselemente
Elem. BezeichDuDC Länge
  [m]
3 Isokorb® T Typ Q-V4-REI120-X80-H200-6.0 1.00
4 Isokorb® T Typ Q-V1-REI120-X80-H200-6.0 1.00
5 Isokorb® T Typ Q-V2-REI120-X80-H200-6.0 1.00

Nachweis Nachweis der gewählten Anschlusselemente mit extremalen Schnittgrößen je Anschlusselement
 rA Länge  ElemeDt SC Ed Rd η
 [m] [m]    [kNm/m] [kNm/m] [-]
      [kN/m] [kN/m]  
AN-5 0.00 1.00  3 +v 67.68 69.60 0.97
 1.00 1.00  4 +v 13.62 34.80 0.39
 2.00 1.00  5 +v 38.30 43.50 0.88

InAormation n zusätzliche Informationen der Firma Schöck:

AN-5: Weitere Hinweise: Bei der Anwendung sind auch die unter dem folgenden Link 
verfügbaren Bemessungsgrundlagen und allgemeinen Hinweise zu beachten: 
https://www.schoeck.com/view/15054
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Bild 9.  Ausgabe: Nachweis manueller Anschlusselemente

Grafische Ausgabe
Mit der grafischen Ausgabe der Balkonanschluss-Bemessung 
lassen sich die Ergebnisse in beliebigem Zoomausschnitt und 
beliebigem Blattformat dokumentieren. Neben der Nachweis-
ausnutzung und den Bemessungsschnittgrößen kann auch 
die Lage des einzelnen Anschlusselements grafisch darge-
stellt werden.

Für Schöck Isokorb®-Elemente liefert Scalix® auch die Ver-
ankerungslängen, welche sich grafisch darstellen lassen, vgl. 
Titelbild.
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Bild 10. Grafische Ausgabe: Bemessungsquerkraft vEd,max

Bemessungsoptionen Schöck Isokorb®

Für die Isokorb®-Bemessung bietet Scalix® einige Funktiona-
litäten an, die über MicroFe gesteuert werden können.

Schwellenwerte
Ein Isokorb® Typ K kann standardmäßig positive Querkräfte 
und negative Momente übertragen. Treten auch positive Mo-
mente auf, wird ein Isokorb® Typ D erforderlich. Analog kön-
nen mit der Nebentragstufe V nur positive Querkräfte über-
tragen werden. Um auch negative Querkräfte übertragen zu 
können, ist die Nebentragstufe VV notwendig.

BalkonanscDluss-Bemessung 3
mb-news Balkonanschluss Schöck mb-news Schöck

MicroFe  2025.010 02.04.25

Proj.Bez.
Projekt

Seite
FE-Mod.
Datum

TaCelle (Knoten) Bemessungsschnittgrößen je Knoten
 r Lkn mEd,min Lkn vEd,min
   mEd,maF  vEd,maF
 Im]  IkNm/m]  IkN/m]
AN-4 0.00  - 12 33.32
   - 9 73.27
 0.37  - 14 18.77
   - 8 44.88
 0.87  - 14 12.58
   - 8 29.40
 1.37  - 2 14.50
   - 4 31.25
 1.87  - 2 17.12
   - 4 36.16
 2.37  - 2 11.51
   - 4 24.64
 2.87  - 3 -1.66
   - 7 5.31
 3.37  - 5 -9.85
   - 10 -2.16
 3.87  - 5 -10.63
   - 10 -4.16
 4.37  - 5 -4.71
   - 10 -1.37
 4.88  - 2 5.32
   - 4 10.92
 5.37  - 12 10.05
   - 9 20.67
 6.01  - 12 10.01
   - 9 21.44
 6.37  - 12 8.93
   - 9 19.63
 6.75  - 14 7.07
   - 8 17.43
 7.37  - 3 5.61
   - 7 14.16
 7.87  - 2 7.54
   - 4 16.50
 8.25  - 2 10.30
   - 4 22.04
 8.87  - 2 9.13
   - 4 18.55
 9.25  - 4 -19.96
   - 2 -9.64

TaCelle (ACscDnitte) geglättete Bemessungsschnittgrößen je Abschnitt
 rE Lkn mEd,min Lkn vEd,min
   mEd,maF  vEd,maF
 Im]  IkNm/m]  IkN/m]
AN-1 0.24 4 -5.60 7 -32.03
  2 -2.59 3 -10.14
 0.49 4 -5.45 6 -12.43
  2 -2.51 11 -0.73
 0.73 4 -6.08 12 -11.15
  2 -2.79 11 1.52
 0.98 4 -6.87 12 -11.15
  2 -3.15 4 3.50
 1.22 4 -7.91 3 1.16
  2 -3.62 7 4.89
 1.47 4 -9.02 3 -0.25
  2 -4.13 7 5.89
 1.71 5 -10.36 3 -0.95
  10 -4.75 7 6.67
 1.96 5 -11.79 3 -1.29
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Bem.-Schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen je Anschlussposition

Grafik grafische Darstellung der Bemessungsschnittgrößen
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BalkonanscDluss-Bem Nachweis von Balkonanschlusselementen

Positionsgrafik Übersicht der Balkonanschlüsse
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Koordinaten Position Länge F y
   Im] Im] Im]
AN-1   5.14 -4.12 -10.76
    -9.26 -10.76
AN-2   2.00 -4.12 -12.76
    -4.12 -10.76
AN-3   2.00 5.63 -10.76
    5.63 -12.76
AN-4   9.25 14.88 -10.76
    5.63 -10.76

Parameter Position Tragfähigkeit Länge
  Im]
AN-1 Momente und Querkräfte 5.14
AN-2 Momente und Querkräfte 2.00
AN-3 nur Querkräfte 2.00
AN-4 nur Querkräfte 9.25

KomCinationen Maßgebende Kombinationen nach DIN EN 1990

Lf Lastfallname
Lkn Lastkombinationsnummer

 Lf Lkn 1 2 3 4 5 6 7
  Typ G G G G G G G
Gk LF-1 1.35 1.00 1.00 1.35 1.35 1.35 1.35
Qk.N (Balkon-1)-1 . . . 1.50 1.50 1.50 1.50
 (Balkon-2)-1 . . . 1.50 . . 1.50
 (PL-1)-1 1.50 . 1.50 1.50 1.50 . .

G: ständig/vorüberg.

 Lf Lkn 8 9 10 11 12 13 14
  Typ G G G G G G G
Gk LF-1 1.35 1.35 1.00 1.00 1.00 1.00 1.00
Qk.N (Balkon-1)-1 . . . . 1.50 1.50 1.50
 (Balkon-2)-1 1.50 1.50 1.50 1.50 . 1.50 .
 (PL-1)-1 . 1.50 . 1.50 . . 1.50

G: ständig/vorüberg.
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Bild 6.  Ausgabeeigenschaften für 
Ausgabe „Balkonanschluss-Bem“

Bild 7.  Ausgabe „Balkonanschluss-Bem“:  
Geometrie, Eingabe-Parameter und Bemessungsschnittgrößen
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Sind rechnerisch nur geringe positive Momente und/oder ne-
gative Querkräfte vorhanden, so kann durch Aktivierung von 
Schwellenwerten (vgl. Bild 11) Scalix® angewiesen werden, 
Schnittgrößen bis zu dem definierten Schwellenwert bei der 
Auswahl der passenden Anschlusselemente zu ignorieren. 
Scalix® erzeugt in diesem Fall eine entsprechende Warnung.

Anzahl unterschiedlicher Typen
Bisher wurde bei der Bemessung ein Isokorb®-Typ je Balkon-
anschluss-Position ausgewiesen, der den gesamten Schnitt-
größenverlauf der Position abdecken musste. Scalix® kann 
nun auch unterschiedliche Isokorb ®-Typen innerhalb einer 
Position, abgestimmt auf den Schnittgrößenverlauf, ermitteln.

Standardmäßig wird an jeder Stelle der optimale Isokorb® ge-
wählt. Dies wird durch die Einstellung „automatisch“ bei der 
Frage „Anzahl unterschiedlicher Typen“ erreicht, vgl. Bild 11. 
Baupraktisch kann es ggf. sinnvoller sein, nicht beliebig viele 
unterschiedliche Typen zu verwenden, sondern sich auf we-
nige Typen zu beschränken. Durch Vorgabe der Anzahl unter-
schiedlicher Typen wird diese Beschränkung vor genommen. 
Die Vorgabe von „1“ entspricht somit dem bisherigen Kon-
zept.

Isokorb®-Auswahl
Eine weitere Neuerung ist die Möglichkeit der manuellen Iso-
korb®-Auswahl. Wurde eine Bemessung durchgeführt, kann 
in den Positionseigenschaften eines Balkonanschlusses bei der 
Frage „Isokorb®-Auswahl“ durch die Auswahl „manuell“ auf 
die ermittelten Isokorb®-Typen zugegriffen werden.

Bild 11. Manuelle Isokorb®-Auswahl

Es werden je Abschnitt die Typen aufgelistet, die alle Rand-
bedingungen erfüllen und eine ausreichende Tragfähigkeit 
besitzen. Hier kann nun eine manuelle Auswahl getroffen 
werden, um bspw. eine einheitliche Auswahl mit benach-
barten Positionen zu erreichen. Bei einer erneuten Bemes-
sung bleibt die manuelle Auswahl bestehen und es erfolgt ein 
Nachweis dieser gewählten Isokorb®-Typen.

Fazit

Die Verwendung der neuen Webanwendung Schöck Scalix® 
hat nicht nur den Vorteil, dass MicroFe mit der aktuellsten 
Bemessungssoftware arbeitet, die von Schöck selbst gepflegt 
wird, sondern bietet zudem neue Funktionalitäten, die es dem 
Anwender erlauben, Einfluss auf das Bemessungs ergebnis zu 
nehmen.

Dipl.-Ing. Sven Hohenstern
mb AEC Software GmbH
mb-news@mbaec.de
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